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Graubner, Bernd

Von: Graubner, Bernd
Gesendet: Freitag, 1. Mai 2026 18:50
An: Graubner, Bernd
Betreff: 2. FMW-Rundbrief 2026 vom 1.5.2026: nächste Veranstaltung: Schriftstellerinnen-Lesung am 

9.5.2026, 19 Uhr, in der Marienbasilika Wilhelmshausen
Anlagen: 20260501.FMW_Anlagen.2.Rundbrief.2026.kompr.pdf

Kategorien: Blaue Kategorie

 
 
Liebe FMW-Mitglieder und Interessierte an der Arbeit und den Veranstaltungen des FMW! 
 
Sie erhalten heute den 2. Rundbrief dieses Jahres und damit Informationen über die Lesung von 
Ulrike Sabine Maier (Mühltal bei Darmstadt) und Britta Röder (Riedstadt bei Darmstadt) unter
dem Thema „Frauenfiguren in der Literatur. Mütter, Töchter, Liebende – Zwei Autorinnen 
begehen Klischeebruch“ am Samstag, dem 9. Mai 2026, um 19 Uhr in der Marienbasilika 
Wilhelmshausen (Holzhäuser Str. 4, 34233 Fuldatal-Wilhelmshausen). Eintrittskarten werden an
der Abendkasse für 8 Euro verkauft. Die Veranstaltung findet mit Unterstützung des Ihringshäuser 
Verlages „edition federleicht“ statt (https://edition-federleicht.de/).Wir laden Sie dazu  herzlich ein.
 
Uns wurde dazu mitgeteilt: Die beiden Autorinnen inszenieren authentische Frauenfiguren in ihren 
literarischen Texten: 
 In Maiers Roman „Hinter tausend Stäben“ steht die ambivalente Inge im Mittelpunkt. Ein 

Leben der Extreme – zwischen Widerstand und Mutterrolle während des Zweiten Weltkriegs
(https://ulrike-sabine-maier.com/). 

 In Röders Erzählungen „Fliehkraft“ bewegen sich Frauenfiguren zwischen Anpassung
und Freiheit (https://www.britta-roeder.de/). 

Im Spannungsfeld ihrer Protagonistinnen kommen die Autorinnen ins Gespräch und lesen aus ihren
Werken. 
 
Weitere Details dazu finden Sie in der Anlage und auf unserer Homepage. Dort finden Sie auch 
ausführliche Informationen über unsere 1. Veranstaltung dieses Jahres am 15.3.2026, bei der wir 
das Gesangsensemble „dodecanta“ mit seinen Programm  „beziehungsweise(n)“ zu Gast hatten 
(siehe dazu auch unseren 1. Rundbrief vom 7.3.2026). Aktualisiert und erweitert haben wir auf der 
Homepage inzwischen auch die Informationen über unsere Veranstaltungen im letzten Jahr. 
 
Am 10. April 2026 fand die Jahreshauptversammlung unseres Fördervereins statt, über deren 
Details wir unsere Mitglieder demnächst in einem speziellen Rundbrief informieren werden. Von 
allgemeinem Interesse ist das Ergebnis der Nachwahlen zu unserem Vorstand. Mit Martina 
Holzbrecher konnten wir nach der bisherigen Vakanz wieder eine stellvertretende Vorsitzende 
wählen. Weitere Details finden Sie auf unserer Homepage. 
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Wir grüßen Sie herzlich und freuen uns, wenn Sie unsere Veranstaltungen besuchen, eventuell bei
uns mitarbeiten bzw. unser Mitglied werden und uns einmal eine Antwort schreiben! 
 
Ihr 

 
(Bernd Graubner) 
 
5 Anlagen in einer PDF-Datei (790 kB): 
 20260410.FMW_Vorstand 
 20260424.fuldatal.aktuell_Ankündigung.9.5.26 
 20260428.HNA_Ankündigung.9.5.26 
 20260509-1_Plakat.9.5.26 
 20260509-2_Zusatzinformationen.9.5.26 

 
Wenn Sie Anregungen für unsere Veranstaltungen und unsere Arbeit haben, und wenn Sie einen
neuen Adressaten für diesen Rundbrief mitteilen oder diesen Rundbrief nicht weiter erhalten
möchten, so schicken Sie uns bitte eine E-Mail. 
 
************************************************************************* 
FMW: Gegründet 2002. www.foerderverein-marienbasilika-wilhelmshausen.de/. – Amtsgericht Kassel, 
Vereinsregister Nr. 3330. Steuernummer. 026 250 58573. Sparkasse Göttingen: 
IBAN DE45 2605 0001 0000 0025 68. Kasseler Sparkasse.: IBAN DE40 5205 0353 0001 1962 98. 
Vorsitzender: Achim Seeger, Holzhäuser Str. 21, 34233 Fuldatal-Wilhelmshausen, 
Tel.: 0171.2347921. E-Mail: AlfSeeger@web.de 
Beisitzer im Vorstand: Dr. Bernd Graubner, Heideweg 33, 34233 Fuldatal-Wilhelmshausen, 
Tel.: 0171.2771975. E-Mail: Bernd.Graubner@gwdg.de 



Datei: 20260410.FMW_Vorstand-BGr.14.4.26.ohne.Foto.docx 

FÖRDERVEREIN  MARIENBASILIKA 

WILHELMSHAUSEN  E.V.  (FMW) 
 

 

 

Stand: 10. April 2026 

VORSTAND: 

Vorsitzender: Achim Seeger, Holzhäuser Str. 21, 34233 Fuldatal-Wilhelmshausen, 
Tel. 0171.2347921, E-Mail AlfSeeger@web.de 

Stellvertretende Vorsitzende: Martina Holzbrecher 

Kassenwartin: Inge Spors (Tel. 05541/72639) 

Schriftführerin: Andrea Henschel (Tel. 0160.94117384) 

Beisitzer: Stefanie Bandt und Dr. Bernd Graubner (Tel. 0171.27719759, 
E-Mail Bernd.Graubner@gwdg.de) 

Beirat: Karl-Heinz Burckhardt (Tel. 05541/12045), Stefan Eckhardt, Sigrid Grube, 
Kristina Hänecke und Iris Kohlmeyer 

Alle wohnhaft in Fuldatal-Wilhelmshausen. 

Gegründet 2002. www.foerderverein-marienbasilika-wilhelmshausen.de. 
BANKKONTEN: Sparkasse Göttingen: IBAN DE45 2605 0001 0000 0025 68. 

Kasseler Sparkasse: IBAN DE40 5205 0353 0001 1962 98. 
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  09. Mai 2026 19:00 Uhr
    Marienbasilika Wilhelmshausen

     Mütter, Töchter, Liebende – Zwei Autorinnen begehen Klischeebruch

Eintritt an der Abendkasse: 8 Euro

Ulrike Sabine Maier und Britta Röder inszenieren authenti-

sche Frauenfiguren in ihren literarischen Texten.

In Maiers Roman „Hinter tausend Stäben“ steht die ambi-

valente Inge im Mittelpunkt. Ein Leben der Extreme – zwi-

schen Widerstand und Mutterrolle während des 2. Welt-

kriegs.

In Röders Erzählungen „Fliehkraft“ bewegen sich Frauenfi-

guren zwischen Anpassung und Freiheit.

Im Spannungsfeld ihrer Protagonistinnen kommen die Au-

torinnen ins Gespräch und lesen aus ihren Werken.

Lesung

Frauenfiguren in der Literatur
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ULRIKE SABINE MAIER, geboren in Sinsheim/ 
Elsenz, arbeitet als freie Autorin  und Bewe-
gungstherapeutin im Raum Darmstadt. Sie ab-
solvierte die Ausbildung für kreatives und the-
rapeutisches Schreiben bei Silke Heimes und 
ein Aufbaustudium zur Fachjournalistin.
Drei Jahre nahm sie an der Textwerkstatt für 
junge Literatur des Literaturhauses Darmstadt 
bei Kurt Drawert teil. Seit 2012 arbeitet sie mit 
der Textarbeitsgruppe von Martina Weber 
(heute: Literaturwerkstatt Darmstadt) an 
ihren Texten, leitet selbst mehrere Schreib-
gruppen und ist seit 2021 im Vorstand der 
42erAutoren e.V. aktiv.
Mehr Informationen: https://ulrike-sabine-
maier.com
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BRITTA RÖDER studierte Geschichte, 
Romanistik und Slawistik. Direkt nach 
Abschluss ihres Magisterstudiums begann sie, 
in der Verlagsbranche zu arbeiten. Seit 2000 ist 
sie bei einem großen Fachzeitschriftenverlag in 
Frankfurt am Main angestellt, seit 2015 ist sie 
Redaktionsmitarbeiterin bei einer juristischen 
Fachzeitschrift.Ihr Debüt „Die Buchwanderer“ 
veröffentlichte sie 2011 beim Hamburger acabus 
Verlag, seitdem sind mit „Zwischen den 
Atemzügen“ und „Das Gewicht aller Dinge“ 
zwei weitere Romane erschienen. Seit Januar 
2021 bloggt sie aktiv als @xlcoffeequeen auf 
Instagram und schreibt seit Anfang 2022 
Rezensionen für das Online-Literaturmagazin 
booknerds.de.

Hinter tausend Stäben
Roman

Ein Frauenleben der Extreme und eine Kindheit 
in dunklen Zeiten.
Inge studiert entgegen dem propagierten Frau-
enbild des NS-Regimes Medizin und wird unge-
wollt schwanger. Psychisch labil gibt sie ihre 
Tochter Luise in Pflege und findet Stabilität bei 
der Hitlerpianistin Elly Ney. Befreundet mit Alex 
Schmorell unterstützt sie den Widerstand der 
Weißen Rose, während die Angst vor der Ge-
stapo allgegenwärtig ist. Inges Zustände neh-
men bedenkliche Formen an und prägen auch 
das Leben ihrer Tochter. In hohem Alter begibt 
sich Luise auf Spurensuche, um für sich und ihre 
Töchter Antworten zu finden. Es wird eine Reise 
in die innere Aussöhnung.

Fliehkraft
Erzählungen

Sieben Erzählungen, mal humorvoll, mal 
melancholisch, in denen es um den 
elementarsten aller Wünsche geht: Die 
Freiheit, man selbst zu sein. Doch Alltag, 
Ängste und – falsch verstandenes – 
Pflichtbewusstsein zementieren einen 
engen Kreis. Britta Röder erzählt von 
Schlüsselmomenten, in denen sich die Tür 
zur Freiheit auf einmal öffnet. Wem gelingt 
es, den Kreis zu durchbrechen? Was ist der 
Preis dafür? Und was der Gewinn?
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Heilig Kreuz – Ihringshausen
Donnerstag, 23.04.2026
15:45 Uhr –
17:15 Uhr

Erstkommunion Gruppenstunde im Gemeindezentrum von 
Hl. Geist, Vellmar

Sonntag, 26.04.2026
4. Sonntag der Osterzeit
10:30 Uhr Familiengottesdienst anschl. Herzliche Einladung zum 

Brunch im Gemeindehaus
Kollekte: - Für die Pfarrgemeinde
Dienstag, 28.04.2026
19:00 Uhr Probe des Kirchenchors im Gemeindehaus von St. Bonifa-

tius, Ihringshäuser Str. 3, Kassel
Mittwoch, 29.04.2026
Hl. Katharina v. Siena, Mitpatronin Europas Fest
19:30 Uhr Probe Chor Cantate Domino (ehemals Verbundschor) im 

Gemeindezentrum Hl. Geist, Vellmar

Freitag, 01.05.2026
Hauskommunion
Heute Nachmittag bringen wir wieder die Hauskommunion zu Ihnen nach 
Hause. Wenn Sie die Kommunion empfangen möchten, wenden Sie sich 
bitte an das Pfarrbüro Tel.: 0561 811455.
Samstag, 02.05.2026
18:00 Uhr Heilige Messe in Hl. Geist, Vellmar
Sonntag, 03.05.2026
5. Sonntag der Osterzeit
10:30 Uhr Heilige Messe
Kollekte: - Für die Pfarrgemeinde

St. Josef - Rothwesten
Sonntag, 26.04.2026
4. Sonntag der Osterzeit
18:00 Uhr Heilige Messe
Kollekte: - Für die Pfarrgemeinde
Sonntag, 03.05.2026
5. Sonntag der Osterzeit
18:00 Uhr Heilige Messe
Kollekte: - Für die Pfarrgemeinde

Gottesdienstzeiten Kath. Kirche Reinhardshagen
Samstag, 25.04.2026
18:00 Uhr Kath. Vorabendmesse zum 4. Sonntag der Osterzeit in der 

Ev. Kirche in Veckerhagen
Samstag, 02.05.2026
18:00 Uhr Kath. Vorabendmesse zum 5. Sonntag der Osterzeit in der 

Ev. Kirche in Vaake

Ev. Kirchengemeinden 
Knickhagen und Wilhelmshausen

Pfarramt Holzhausen
Pfarrer Christian Brandt
Am Wolfsgarten 10
Tel. 05673 1248

E-Mail: pfarramt.holzhausen@ekkw.de
Internet: http://www.kirche-holzhausen.de
Dienstzeiten Gemeindebüro: Mittwoch 09:00 - 12:00 Uhr
Jugendreferent für Kinder- und Jugendarbeit
im Amt für ev. Jugendarbeit Hofgeismar - Region Süd
Arne Marinelli
Am Wolfsgarten 10
34376 Immenhausen-Holzhausen
Mail: arne.marinelli@ekkw.de
Mobil: 0177 2634743
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Wochenspruch
Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur; das Alte ist vergangen, 
siehe, Neues ist geworden.
(2.Korinther 5,17)
Gottesdienste

26.04.2026

10:00 Uhr Holzhausen, Pfarrer Christian Brandt
11:15 Uhr Wilhelmshausen, Pfarrer Christian Brandt

Kinder- und Jugendgruppen
„Seekers“ - Jungschar für Jungs von 8 bis 12 Jahren
Nächster Termin: 07.05.2026
Thema: Tut er´s oder tut er´s nicht?!
Jeden zweiten Donnerstag von 17:00 - 19:00 Uhr
Ev. Gemeindehaus Holzhausen
Ansprechpartner: Arne Marinelli, Mail: arne.marinelli@ekkw.de
Mobil: 0177 2634743
„Offener Jugendtreff“ für Jugendliche ab 13 Jahren,
Nächster Termin: 29.04.2026
alle 2 Wochen mittwochs, 15:45 - 18:00 Uhr
in den Jugendräumen des Ev. Gemeindehauses Immenhausen, Kampweg 17
Ansprechpartner: Jugendreferent Arne Marinelli
Die großen Hoppser
Die „Großen Hoppser“ treffen sich jeden Montag von 17:00 bis 18:00 
Uhr im Gemeindehaus Holzhausen
Für alle Kinder von der 1. bis zur 6. Klasse mit viel Spiel, Spaß, Span-
nung, Gemeinschaft und Bibelentdecken…
Bei Fragen: grossehoppserholzhausen@gmx.de
Rebekka Stage, Kerstin Roth und Bastian Fleck freuen sich auf euch!

Jugendgruppe Truestory
Connection und Gespräche über das Leben und den Glauben
Essen und Getränke for free
Jeden Donnerstag 19:30 - 21:00 Uhr
Jugendkeller Ev. Gemeindehaus Immenhausen, Kampweg 17
Eingang Treppe runter, hinter Gemeindehaus
Pfarrerin Nina Marie Nadolny, 0176 20207733
Jugendreferent Arne Marinelli, 0177 2634743

Offene Tür Knickhagen
Immer am letzten Mittwoch im Monat um 15:00 Uhr, Dorfgemeinschafts-
haus

Offene Tür Wilhelmshausen
Immer am 2. Donnerstag im Monat, 14:30 Uhr Gemeindehaus

Kath. Kirchengemeinde Fuldatal
Pfarrei Hl. Hildegard von Bingen Nordhessen
Ltd. Pfarrer Martin Schöppe
Zentrales Pfarrbüro Vellmar

Brüder-Grimm-Straße 9, 34246 Vellmar
Tel.: 0561 821421
E-Mail: pfarrei.nordhessen@bistum-fulda.de

Öffnungszeiten:

Dienstag und Donnerstag 09:00 Uhr – 13:00 Uhr
Mittwoch 14:00 Uhr – 17:00 Uhr

Kirchort Hl. Kreuz Fuldatal
Pfr. Dr. Stanislas Jean Abena Ahogni
Dörnbergstr. 1
34233 Fuldatal
Tel.: 0561 811455
Bürozeit Kontaktstelle Hl. Kreuz Ihringshausen

Fr. 11:00 Uhr – 13:00 Uhr
Sekretärin Angela Fischer

sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen von

Rolf Werner
für die tröstenden Worte, gesprochen oder geschrieben,
für einen Händedruck, wenn Worte fehlten.
Besonderer Dank gilt Pfarrerin Hüfken und 
Bestattungen Martina George.

Im Namen aller Angehörigen
Heidi Werner
Sonja und Heiko Reinholz

Fuldatal-Rothwesten, im April 2026

Danke

Mit einer Danksagung stellen Sie sicher,
niemanden zu vergessen.

Abschied nehmen

http://www.kirche-holzhausen.de
mailto:grossehoppserholzhausen@gmx.de
mailto:pfarrei.nordhessen@bistum-fulda.de
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Organisiert von den Simmershäuser Vereinen und Verbänden,
unterstützt von der Ahorn-Apotheke und der Gemeinde Fuldatal.

Veranstaltungsort auf dem Gelände der Grundschule.

Am 30. April 2026 feiern wir 
unser 25. Kumpplatzfest! 

ab 15.00 Uhr: Kaffee u. Kuchen im Vereinsheim TV 1894 (HdB)
ab 15.30 Uhr: Kinderprogramm mit der Hüpfburg vom DRK,
Glitzer-Tattoos & Kinderspaß mit dem Förderverein der Kita
17.30 Uhr: Wir gehen mit dem Musikzug zum Kumpplatz 

und lassen das Wasser im Brunnen wieder fließen.

18.00-19.00 Uhr: Der Musikzug des TV 1894 
und die Musikfreunde Espenau spielen auf.
Danach Unterhaltungsmusik mit  DJ Luca

Für Essen und Getränke wird gesorgt.

25
Aus dem Inhalt

	■ Feuerwehren Fuldatal	15

	■ Amtliche Bekanntma-
chungen	 15

	■ Unsere Jubilare	 16

	■ Standesamtliche Nach-
richten	 16

	■ Bereitschaftsdienste	 17

	■ Wichtige Rufnummern	17

	■ Kirchliche Nachrichten	19

	■ Aus den Parteien	 22

	■ Vereine und Verbände	22

Willkommen bei NOVIS.
NOVIS betreut Sie auch in: 

Ahnatal, Fuldatal, Espenau und CaldenInhaber: Thorsten Vöcking
www.novis-kassel.de
Informationen, Abbildungen und Preise

Holländische Str. 113
34246 Vellmar
24h Tel.: (05 61) 810 48 550

jetzt auch in 
Vellmar!

NOVIS seit mehr als
25 Jahren in Kassel 

www.wittich.dewww.wittich.de

Bei unserer Werbung
machen Sie Augen.
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Vellmar – Für Luisa Rotondi
ging es am vergangenen Frei-
tagnachWiesbaden.Nichtnur
einfach so, nein, nach Südhes-
sen wurde die Schülerin der
Ahnatal-Schule in Vellmar ein-
geladen, weil sie eine der Ge-
winnerinnen des hessenwei-
ten Schülerschreibwettbe-
werbs ist. Bei der Prämierung
begleitete sie ihre Mutter, sagt
die 14-Jährige, die selbst noch
gar nicht so richtig glauben
kann, dass sie gewonnenhat.
Mit dem Schreibwettbe-

werb, den die Wiesbadener
StiftungHandschrift jedes Jahr
ausrichtet, sollen die Kinder
ihre eigene Handschrift mehr
wertschätzen und einen posi-
tiv besetzten Schreibanlass er-
leben. Insgesamt haben 9500
Mädchen und Jungen der 6.
und 7. Klassen aus ganzHessen
ihre handschriftlich verfass-
ten Briefe zum Thema „Zu-
kunft“ an die Jury geschickt.
Ihre Briefe werden nun in ei-
nem Buch veröffentlicht. Aus
der Region gehörenneben Lui-
sa auch zwei Schülerinnen der
Georg-Christoph-Lichtenberg-
Schule und eine Schülerin der
Pestalozzischule aus Kassel zu
den 100 kreativsten Schrei-
bern, die nun ausgezeichnet
werden.
Als Lehrerin Katharina Asel-

meyer die Aufgabe vorstellte
und die Schüler aufrief, ihre
Gedanken freien Lauf zu las-
sen, musste Luisa erst mal
überlegen, wie sie das Thema
„Zukunft“ aufgreifenwill. „Ich
habe mir dann einen Plan ge-
macht und überlegt, dass ich
gerne was über Tiere, Natur
und die Umwelt schreiben
will“, sagt die Siebtklässlerin.
Ideen habe sie viele gehabt.
Auch das anschließende
Schreiben fiel ihr leicht, sagt
sie. Ihr fertiger Brief ist zwei
Seiten lang geworden. Ganz
genau erinnern, was drin-

stand, kann sie sich allerdings
nichtmehr. „Ichhättenicht er-
wartet, dass ich gewinne, bei
so vielen Kindern, die mitge-
macht haben“, sagt sie. Inzwi-
schen freut sie sich sehr.
Ob sie den Brief in Druck-

oder Schreibschrift verfasst
hat? „Schreibschrift, das sieht

schöner aus.“ Ein Blick in den
Collegeblock der 14-Jährigen
zeigt eine sehr akkurate, sorg-
fältige Handschrift. Über die
Gewinnerin in der Klasse freut
sich auch Lehrerin Ricarda
Weißenstein. Weil die Schüler
einen besonderen Förderbe-
darf haben, erfolgt der Unter-

richt durch zwei Lehrkräfte.
„Luisa hatte keinerlei Schreib-
hemmungen“, berichtet Wei-
ßenstein. Im Gegenteil, sie ha-
be beobachtet, dass die ganze
Klasse eine echte „Schreib-
freude“ durch den Wettbe-
werb entwickelt hat.

JOSEFIN DUDEK

Gedacht, geschrieben, gewonnen
Schülerin aus Vellmar überzeugt Jury beim hessischen Schreibwettbewerb

Glückliche Gewinnerin des Schreibwettbewerbs: Luisa Rotondi aus Vellmar wird für ihren
handgeschriebenen „Zukunftsbrief“ ausgezeichnet. FOTO: JOSEFIN DUDEK

Fuldatal – Gott, Liebe, Hoff-
nung, Frieden und Freiheit –
davon handelten die Lieder,
die Dilian Kushev am Sonntag
bei seinem Konzert in der
evangelischen Kirche Fuldatal
– Ihringshausen präsentierte.
Bereits vor zwei Jahren hatte
der bulgarische Bariton hier
gastiert, nun standen aus-
nahmslos eigene Kompositio-
nen seines Albums „Die Liebe
ebnet die Welt“ auf dem Pro-
gramm. Dies war zwar nach
Aussage des Künstlers nicht
explizit für einen kirchlichen

Rahmen konzipiert, passte je-
doch ideal zum Ort des Auf-
tritts. Der ausgebildete Opern-
sänger vereinte bei seinem
Auftritt verschiedene musika-
lische Genres und befindet
sich derzeit auf Europatour-
nee. „Menschen brauchen
neue Lieder“, so der Musiker,
der dies als „Lebensaufgabe ei-
nes Musikers“ bezeichnete.
Mit seiner warmen und vollen
Stimme begeisterte er das Ful-
dataler Publikum, das seine
Darbietungen mit herzlichem
Applaus honorierte. psu

Bulgarischer Bariton
gastierte in Fuldatal

Kushev sang sich in die Herzen der Zuhörer

Mit eigenen LiedernMenschenbewegen:Das tatDilianKushev
am Sonntag bei seinem Konzert in der evangelischen Kirche
Fuldatal – Ihringshausen. FOTO: SUSANN ADAM

Fuldatal – In derMarienbasili-
ka Wilhelmshausen lesen die
Autorinnen Ulrike Sabine
Maier und Britta Röder aus
ihren Werken über Frauenfi-
guren, die gängige Klischees
hinterfragen und durchbre-
chen. Die Veranstaltung läuft
unter dem Namen „Frauenfi-
guren in der Literatur – Müt-
ter, Töchter, Liebende – Zwei
Autorinnen begehen Kli-
scheebruch“ und findet am
Samstag, 9. Mai, ab 19 Uhr in
Wilhelmshausen statt.
Der Förderverein Marienba-

silikaWilhelmshausen lädt zu
einem Abend ein, an dem au-
thentische Frauenfigurenund
ihre inneren wie äußeren
Konflikte im Mittelpunkt ste-
hen. Laut Ankündigung insze-
nieren Ulrike Sabine Maier
undBritta Röder authentische
Frauenfiguren in ihren litera-
rischen Texten und bringen
ihre Protagonistinnen imRah-
men der Lesung miteinander
ins Gespräch. Der Eintritt kos-
tet an der Abendkasse 8 Euro.
Maier stellt ihren Roman

„Hinter tausend Stäben“ vor.
Im Zentrum steht die ambiva-
lente Figur Inge, deren Leben
im Zweiten Weltkrieg von ex-
tremen Spannungen geprägt
ist – zwischenMutterrolleund

Widerstand. Die Autorin Ulri-
ke Sabine Maier arbeitet als
freie Autorin und Bewegungs-
therapeutin im Raum Darm-
stadt.
Britta Röder liest aus ihrem

Erzählband „Fliehkraft“. Die
sieben Erzählungen kreisen,
so die Ankündigung, um „den
elementarsten allerWünsche:
Die Freiheit, man selbst zu
sein“. Alltag, Ängste und ein
falsch verstandenes Pflichtbe-
wusstsein zeichnen darin den
engenKreis, indemsichdie Fi-
guren bewegen. Röder erzählt
von Schlüsselmomenten, in
denen sich „die Tür zur Frei-
heit auf einmal öffnet“. Auto-
rin Britta Röder studierte Ge-
schichte, Romanistik und Sla-
wistik und arbeitet seit vielen
Jahren in der Verlagsbranche.
Im Anschluss an die Lesun-

gen ist ein Gespräch der bei-
den Autorinnen über ihre un-
terschiedlichen, aber thema-
tisch verwandten Protagonis-
tinnen geplant. Im Dialog
sollen die Brüche mit tradier-
ten Rollenbildern, der Um-
gang mit inneren Konflikten
und derWeg zur persönlichen
Freiheit ausgelotet werden,
wie der Förderverein Marien-
basilika Wilhelmshausen
mitteilt. clp

Über Mütter, Töchter und die Liebe
Förderverein Marienbasilika veranstaltet am 9. Mai Literaturabend

Hier findet die Lesung statt: im
Herzen von Wilhelmshausen,
der Marienbasilika.

FOTO: CLARA PINTO

Vellmar –AlleObstfreundeauf-
gepasst: Die Stadt Vellmar bie-
tet für die kommende Saison
die Pacht von rund 250 Obst-
bäumen auf ihren Streuobst-
wiesen an. Für fünf Euro pro
Saison erhalten Pächter die
ErnterechteaneinemBaum.
Der Großteil der Bäume sind

Apfelbäume mit überwiegend
alten Sorten wie Gravensteiner
oder Goldparmäne, die laut
StadtVellmaralsbesondersaro-
matisch gelten. Ergänzt wird
das Angebot durch einige Bir-
nen-, Zwetschgen- undMirabel-
lenbäume.
Der Streuobstanbau stärkt

die Artenvielfalt vor Ort, bietet
Lebensräume und Futterquel-
lenundvermeidetCO2-Emissio-
nen.DiePflegederBäumeüber-
nimmtdieStadtVellmar selbst,
Pächter sind für die Ernte der
Früchte verantwortlich, heißt
es.
Interessierte können die

Pacht beim Bauhof Vellmar,
Ihringshäuser Straße 30, 34246
Vellmar, im ersten Oberge-
schoss, Büro 3, während der
Öffnungszeiten abschließen.
Das ist montags bis mittwochs
von 9 bis 12 Uhr sowie donners-
tags von 14 bis 15 Uhr möglich;
eine telefonische Reservierung
oder vorherige Terminverein-
barungist lautStadtnichterfor-
derlich.
Jeder gepachtete Baum wird

mit einem weißen Hinweis-
schild gekennzeichnet, damit
er inderSaisonleichtwiederge-
funden und nicht von anderen
genutzt wird.Weitere Informa-
tionen sowie ein Lageplan mit
Standorten, Baumzahl und
Baumarten der Streuobstflä-
chen – unter anderem Am
Dachsberg, Mönchehofer Weg,
Am Mühlenberg, Elscheweg,
Steimel sowie Frommershäu-
ser Straße und Hainbachweg –
stehen auf der Internetseite
vellmar.de als pdf-Datei zum
Downloadbereit. clp

Vellmar bietet 250
Obstbäume zum

Pachten an
Ahnatal –Die SPDAhnatal lädt
zueinemKinder- undFamilien-
fest mit Bewirtung und Unter-
haltungsprogramm auf den
Oberen Tanzeplatz in Heckers-
hausen ein. Die Veranstaltung
findet am Freitag, 1. Mai, von 11
Uhrbis17Uhrstatt.
Wie die SPD Ahnatal mitteilt,

erwartet die Besucher ein ab-
wechslungsreiches Fest mit
Spezialitäten vom Grill, erfri-
schenden Getränken sowie ei-
nem vielfältigen Angebot an
Kaffee und Kuchen. Für Kinder
und Familien sind unter ande-
remeineHüpfburg, Ponyreiten
und stimmungsvolle Live-Mu-
sikvorgesehen. clp

SPD Ahnatal
lädt zu

Maifeier ein

Espenau –AmSonntag, 3. Mai,
werden folgende Jugendliche
in Mönchehof konfirmiert:
11 Uhr plus Konfirmations-
abendmahl am Samstag,
2. Mai, um 18 Uhr: Noah Gück,
Finley Hilliger, Helene Schau,
Noah Sinning, Melina Vaupel,
Emilia Völker, Lea Volmar und
SamWedding. rup

Konfirmationen
in Mönchehof
am Sonntag

Espenau–Einneugegründeter
ArbeitskreisderEspenauerFeu-
erwehrveranstaltet amFreitag,
1. Mai, das traditionelle Mai-
baumfest. Nachdem das Fest
letztes Jahrausgefallenwar, fin-
det es nun wieder in kleinerer
Formstatt,teiltderArbeitskreis
mit.Andersals indenvergange-
nen Jahren, als das Fest statt-
fand, werde allerdings ein et-
was kleinerer Maibaum an der
Feuerwehraufgestellt,heißtes.
Los geht das Fest am Freitag

um 11.30 Uhr, Treffpunkte sind
die alten Gerätehäuser in Ho-
henkirchen (Im Ort 1), sowie in
Mönchehof (Meierwiesenweg
17). Die Feuerwehr lädt zu ei-
nemgemeinsamenFußmarsch
zurFeuerwehrinderHermann-
Gmeiner-Straße ein. Wer nicht
mitlaufen will, kann ab kurz
nach 12 Uhr direkt zur Feuer-
wehr kommen, heißt es. Vor
OrtwerdenkühleGetränke,Es-
senundmusikalischeUnterhal-
tung angeboten. Für die Jüngs-
ten gibt es außerdem eine Kis-
tenrutsche. jos

Espenau feiert
am Freitag

Maibaumfest

Espenau – Derzeit laufen Bau-
arbeiten auf der Landstraße L
3386 zwischen Hohenkirchen
und Immenhausen. Wegen Er-
neuerung der Asphaltschich-
ten musste die Strecke zwi-
schen den Ortseingängen seit
MitteApril vollständig gesperrt
werden (HNA berichtete). Ur-
sprünglich sollte die Vollsper-
rung vier Wochen andauern.
Da die Bauarbeiten gut voran-
schreiten, solldieStraße früher
als geplant wieder befahrbar
sein.NachAngabenvonHessen
Mobil sowie der zuständigen
Baufirma soll die Straße nun
am Donnerstagnachmittag, 30.
April, wieder für den Verkehr
freigegebenwerden. jos

Vollsperrung in
Espenau endet am

Donnerstag
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  09. Mai 2026 19:00 Uhr
    Marienbasilika Wilhelmshausen

     Mütter, Töchter, Liebende – Zwei Autorinnen begehen Klischeebruch

Eintritt an der Abendkasse: 8 Euro

Ulrike Sabine Maier und Britta Röder inszenieren authenti-
sche Frauenfiguren in ihren literarischen Texten.

In Maiers Roman „Hinter tausend Stäben“ steht die ambi-
valente Inge im Mittelpunkt. Ein Leben der Extreme – zwi-
schen Widerstand und Mutterrolle während des 2. Welt-
kriegs.
In Röders Erzählungen „Fliehkraft“ bewegen sich Frauenfi-
guren zwischen Anpassung und Freiheit.

Im Spannungsfeld ihrer Protagonistinnen kommen die Au-
torinnen ins Gespräch und lesen aus ihren Werken.

Lesung

Frauenfiguren in der Literatur



 

ULRIKE SABINE MAIER, geboren in Sinsheim/ 
Elsenz, arbeitet als freie Autorin  und Bewe-
gungstherapeutin im Raum Darmstadt. Sie ab-
solvierte die Ausbildung für kreatives und the-
rapeutisches Schreiben bei Silke Heimes und 
ein Aufbaustudium zur Fachjournalistin.
Drei Jahre nahm sie an der Textwerkstatt für 
junge Literatur des Literaturhauses Darmstadt 
bei Kurt Drawert teil. Seit 2012 arbeitet sie mit 
der Textarbeitsgruppe von Martina Weber 
(heute: Literaturwerkstatt Darmstadt) an 
ihren Texten, leitet selbst mehrere Schreib-
gruppen und ist seit 2021 im Vorstand der 
42erAutoren e.V. aktiv.
Mehr Informationen: https://ulrike-sabine-
maier.com

Foto: priv at

BRITTA RÖDER studierte Geschichte, 
Romanistik und Slawistik. Direkt nach 
Abschluss ihres Magisterstudiums begann sie, 
in der Verlagsbranche zu arbeiten. Seit 2000 ist 
sie bei einem großen Fachzeitschriftenverlag in 
Frankfurt am Main angestellt, seit 2015 ist sie 
Redaktionsmitarbeiterin bei einer juristischen 
Fachzeitschrift.Ihr Debüt „Die Buchwanderer“ 
veröffentlichte sie 2011 beim Hamburger acabus 
Verlag, seitdem sind mit „Zwischen den 
Atemzügen“ und „Das Gewicht aller Dinge“ 
zwei weitere Romane erschienen. Seit Januar 
2021 bloggt sie aktiv als @xlcoffeequeen auf 
Instagram und schreibt seit Anfang 2022 
Rezensionen für das Online-Literaturmagazin 
booknerds.de.

Hinter tausend Stäben
Roman

Ein Frauenleben der Extreme und eine Kindheit 
in dunklen Zeiten.
Inge studiert entgegen dem propagierten Frau-
enbild des NS-Regimes Medizin und wird unge-
wollt schwanger. Psychisch labil gibt sie ihre 
Tochter Luise in Pflege und findet Stabilität bei 
der Hitlerpianistin Elly Ney. Befreundet mit Alex 
Schmorell unterstützt sie den Widerstand der 
Weißen Rose, während die Angst vor der Ge-
stapo allgegenwärtig ist. Inges Zustände neh-
men bedenkliche Formen an und prägen auch 
das Leben ihrer Tochter. In hohem Alter begibt 
sich Luise auf Spurensuche, um für sich und ihre 
Töchter Antworten zu finden. Es wird eine Reise 
in die innere Aussöhnung.

Fliehkraft
Erzählungen

Sieben Erzählungen, mal humorvoll, mal 
melancholisch, in denen es um den 
elementarsten aller Wünsche geht: Die 
Freiheit, man selbst zu sein. Doch Alltag, 
Ängste und – falsch verstandenes – 
Pflichtbewusstsein zementieren einen 
engen Kreis. Britta Röder erzählt von 
Schlüsselmomenten, in denen sich die Tür 
zur Freiheit auf einmal öffnet. Wem gelingt 
es, den Kreis zu durchbrechen? Was ist der 
Preis dafür? Und was der Gewinn?
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